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Jungen 18 Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Unterlauter II : TSV Unterlauter 
Samstag, 02.10.2021, 13:00 Uhr

Hetz lässt den TSV Unterlauter II jubeln

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Emil Hetz nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TSV Unterlauter II im Match der Jungen 18 Verbandsliga Nordost
(Bayerischer TTV) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Unterlauter, welches
eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:30) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Lucien Schubert, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 4:2.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Fiedler / Meyer das
Spiel gegen Ziegler / Müller noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 15:17, 4:11, 9:11. Hetz /
Schubert hatten derweil gegen Sorkilic / Kastler beim 11:5, 13:11, 11:9 hingegen keine Probleme.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur
einen Satz verlor Oskar Fiedler bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Laurenz Müller und holte somit
einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Emil
Hetz das Spiel gegen Lukas Ziegler und gewann 3:1. Es dauerte eine Weile, bis Elina Meyer ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Jan Kastler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kastler endete. Zwischenzeitlich musste Lucien Schubert
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Halil Sorkilic aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Das Einzel zwischen Oskar Fiedler und Lukas
Ziegler endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Emil Hetz
verpasste es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Laurenz Müller, einen Punkt für sein Team zu
holen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Elina Meyer zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten
endete und mit 20:18 an Meyer ging. Der neue Zwischenstand war 5:4. Es dauerte eine Weile, bis
Lucien Schubert sein 3:2 gegen Jan Kastler unter Dach und Fach hatte. Elina Meyer hatte
nachfolgend gegen Lukas Ziegler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage nichts auszurichten. Wenig Chance
ließ indes Oskar Fiedler daraufhin beim 11:9, 11:8, 11:5 seinem Gegner Halil Sorkilic. Emil Hetz
holte dann mit einem 11:8, 8:11, 11:3, 11:5 gegen Jan Kastler einen Punkt für sein Team. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TSV Unterlauter II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Unterlauter II nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TSV Unterlauter vor dem nächsten Spiel, das am 09.10.2021 gegen den TSV
Ebermannstadt ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Unterlauter II
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 09.10.2021 gegen den TSV Ebermannstadt.

 Punkte:
 TSV Unterlauter II

Doppel: Fiedler / Meyer (0), Hetz / Schubert (1) 
Einzel: O. Fiedler (2), E. Hetz (2), E. Meyer (1), L. Schubert (2) 
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 TSV Unterlauter
Doppel: Ziegler / Müller (1), Sorkilic / Kastler (0) 
Einzel: L. Ziegler (2), L. Müller (1), H. Sorkilic (0), J. Kastler (1)


